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Vorwort

Liebe Kinder,

herzlich willkommen hier im Lernland für schlaue
Kinder.

Schön, dass du dieses Buch in deinen Händen hältst.

Damit hast du eine kluge Entscheidung getroffen.

Dieses Trainingsbuch kann und wird dir dabei helfen
viele Fähigkeiten zu trainieren, die du auch in der
Schule immer wieder benötigst.

Hier in diesem IQ-Trainingsbuch findest du viele
Übungen zu folgenden Themen:

Logik
Sprache
Rechnen
Gedächtnistraining

Vermutlich fragst du dich schon, was wohl diese
merkwürdige Abkürzung „IQ“ bedeuten mag...?!

Hinter dieser Abkürzung verbirgt sich der Begriff
„Intelligenzquotient“.

Wenn du nun denkst, dass du genauso schlau bist
wie zuvor, dann hast du recht. Warum?

Nun, unter dem Begriff „Intelligenz“ kannst du dir
vielleicht etwas Konkretes vorstellen. In der



Alltagssprache benutzen Menschen dann oftmals
solche Formulierungen wie z. B.:

Dieses Kind ist sehr schlau.
Dieses Kind ist sehr klug.
Dieses Kind ist sehr clever.

Bestimmt kennst du noch weitere Formulierungen,
die alle miteinander zum Ausdruck bringen möchten,
dass du über Fähigkeiten verfügst, die es dir
ermöglichen, schwierige Situationen bzw. schwierige
Aufgaben ohne fremde Hilfe selbstständig korrekt
lösen zu können.

Den Begriff „Quotient“ kennst du vermutlich schon
aus dem Mathematik-Unterricht in der Schule?

Zur Erinnerung: Damit ist das Ergebnis einer
Divisionsaufgabe gemeint, wie z. B.: 3600 : 60 = 60.

Der Begriff „Intelligenzquotient“ (kurz: IQ) stellt –
einfach gesagt – einen Zusammenhang her zwischen
dem Lebensalter eines Menschen, und dessen
Fähigkeit, Aufgaben selbstständig korrekt lösen zu
können.

Was ist damit gemeint?

Hier ein konkretes Beispiel, das dir das Verständnis
erleichtern wird:

Angenommen, ein acht Jahre altes Kind löst eine
schwierige Aufgabe, die zumeist erst von einem
zehnjährigen Kind korrekt gelöst werden kann, dann
bedeutet das, dass das acht Jahre alte Kind
diesbezüglich eine überdurchschnittliche Intelligenz
besitzt, da es schon eine Aufgabe hat lösen können,



die eigentlich erst für ältere Kinder (hier:
Zehnjährige) entwickelt wurde.

Umgekehrt gilt: Angenommen, ein zehnjähriges Kind
wäre nicht dazu in der Lage, eine Aufgabe korrekt zu
lösen, die zumeist schon von achtjährigen Kindern
richtig gelöst werden könnte, dann bedeutete das,
dass dieses zehnjährige Kind über eine
unterdurchschnittliche Intelligenz verfügt.

Ganz wichtig ist jedoch zu wissen, dass kein einziger
Intelligenztest etwas über deinen Wert als Mensch
aussagt.

Du bist – so oder so – ein wertvolles Kind, das über
vielfältigste Fähigkeiten verfügt, die sich mit keinem
Intelligenztest sinnvoll messen lassen.

Jedes Kind und auch jeder Erwachsene ist von Natur
aus unterschiedlich.

Niemand, auch du, wurde vor der Geburt gefragt, ob
sie oder er beispielsweise besonders gut rechnen
kann, oder ob du vielleicht besondere
Sprachfähigkeiten besitzt, oder ob ein Mensch
künstlerisch begabt sein möchte?

Deshalb ist es sehr wichtig, dass du dich zwar
darüber freuen darfst, wenn du beispielsweise
besonders gut rechnen kannst, oder dass du
vielleicht über gute Sprachfähigkeiten verfügst.
Jedoch solltest du nicht den Fehler begehen, dich
deshalb als besser oder wertvoller zu fühlen, als ein
anderes Kind, das vielleicht in bestimmten
Teilbereichen weniger gute Leistungen zeigt.



Klüger und besser ist es, wenn du daran denkst, dass
eine gute Intelligenz vorwiegend nicht dein eigener
Verdienst ist, sondern vielmehr ein Geschenk, das dir
die Natur mit auf deinen Weg gegeben hat.

Von daher solltest du dankbar dafür sein, dass du
von anderen Menschen als klug oder clever
eingeschätzt wirst.

In diesem IQ-Trainingsbuch geht es also nicht darum
einen Wettbewerb zwischen dir und anderen Kindern
zu starten, mit dem Ziel, dass sich intelligentere
Kinder womöglich anderen Kinder gegenüber
überheblich verhalten, weil sie vielleicht bessere
Testergebnisse erzielt haben.

Vielmehr wird dir dieses IQ-Trainingsbuch die Chance
geben, viele Aufgaben frei und ungezwungen
trainieren zu können, die dir auch in der Schule im
weiteren Verlauf sehr nützlich werden könnten.

Bitte vergiss nicht:

Du lernst weder für deine Eltern, noch für deine
LehrerIn oder für andere Menschen.

Du lernst einzig und allein für dich!

Du musst niemandem beweisen, dass du womöglich
in bestimmten Schulfächern besser bist, als andere
Kinder.

Wichtig ist vor allem, dass du mit Freude lernst.
Wichtig ist, dass du vor allem deswegen lernst, weil
dich viele Themen wirklich interessieren.



Unsere gesamte Welt könnte sehr viel freundlicher
und friedlicher sein, wenn die Menschen begreifen
würden, dass es für uns alle sehr viel besser ist,
wenn jeder Mensch genau die positiven Fähigkeiten
zur Entfaltung bringen könnte, die ihm die Natur
geschenkt hat.

Vielleicht bist du auch traurig darüber, dass schon in
der Schule Kinder dazu angeleitet werden,
Leistungsvergleiche zwischen sich und anderen
Kindern anzustellen, mit dem Ergebnis, dass dann
vor allem genau solche Kinder traurig sind, denen die
Natur eben leider keine hohe Intelligenz geschenkt
hat.

Als kluges Kind, das du vermutlich bist, wirst du
verstehen, dass ein wirklich kluges Kind sich zwar
über eigene, gute Leistungen freuen wird, es sich
jedoch nicht über womöglich schwächere Leistungen
anderer Kinder lustig machen wird. Das ist nicht nur
unfair, sondern vor allem auch sehr dumm!

Also: Sei ein kluges Kind, und nutze dieses IQ-
Trainingsbuch in dem Sinne, dass du deine eigenen
Fähigkeiten verbessern möchtest, um somit auch in
der Schule gute Chancen zu haben. Hüte dich bitte
davor, andere Kinder zu beleidigen oder zu hänseln,
falls diese teils schlechtere Testergebnisse erzielen,
sondern freue dich vielmehr über deine eigenen,
guten Ergebnisse, und nutze deine Intelligenz auch
dazu, anderen Kindern zu helfen, denen die Natur
leider eine etwas schwächere Intelligenz geschenkt
hat.



Wie kannst du nun mit diesem IQ-Trainingsbuch
sinnvoll arbeiten?

Zunächst einmal ist es wichtig, dass du diesen IQ-
Test nur in einem ausgeruhten und entspannten
Zustand durchführst. Falls du z. B. Stress in der
Schule hast, Ärger mit deinen Eltern oder
MitschülerInnen, falls du dich nicht gut fühlst usw.,
solltest du bitte auf jeden Fall eher einen Zeitraum
wählen, der für dich besser geeignet erscheint.

Während du den IQ-Test durchführst, musst du bitte
unbedingt darauf achten, dass du durch nichts und
niemand gestört wirst. So wäre es beispielsweise
sehr schlecht, wenn Geschwister oder Freunde dich
während des Tests in deiner Konzentration störten.
Ebenso solltest du bitte unbedingt darauf verzichten
Musik zu hören oder Fernsehen zu schauen. Auch
dein Smartphone solltest du während der Testzeit
unbedingt komplett entfernen. Jede unnötige
Störung schwächt deine Konzentration. Und genau
dies ist bei der Durchführung dieses IQ-Tests sehr
wichtig und unverzichtbar!

Je nach deiner persönlichen Arbeitsgeschwindigkeit
wirst du für die vollständige Durchführung dieses IQ-
Tests etwa vier bis fünf Stunden benötigen.
Selbstverständlich darfst du dieses Trainingsbuch
auch in kleineren Zeiteinheiten bearbeiten. Achte
aber bitte darauf, dass keiner der Zeitabschnitte
weniger als eine Stunde beträgt.



Falls du bei der einen oder anderen Aufgabe merkst,
dass du absolut nicht weiterkommst, dann bearbeite
einfach die jeweils nächste Aufgabe, damit du keine
unnötige Zeit verlierst.

Sehr hilfreich wird es sein, wenn du deine Eltern
darum bittest, dich bei der Durchführung dieses IQ-
Trainingsbuchs zu unterstützen, indem deine Eltern
darauf achten, dass die vorgegebenen
Bearbeitungszeiten konsequent eingehalten werden.
Ganz besonders wichtig ist, dass dir deine Eltern
ansonsten keine Hilfen (z. B. Tipps zur Lösung)
geben, denn das verfälscht natürlich das
Testergebnis!

Welche Arbeitsmaterialien brauchst du zur
Durchführung dieses IQ-Tests?

Außer einem Stift (Kugelschreiber, Füller oder
Bleistift) darfst du ausschließlich deinen eigenen
Kopf benutzen. In seltenen Fällen ist es bei einigen
Aufgaben gestattet, dass du auch einen Schreibblock
verwendest. Sollte das der Fall sein, wird in der
betreffenden Testaufgabe ausdrücklich noch darauf
hingewiesen.

Alle sonstigen Hilfsmittel, wie beispielsweise:
Taschenrechner, Bücher, Schreibpapier,
unterstützende Eltern oder ältere Geschwister usw.
sind ausdrücklich verboten!

So, und nun kann's richtig losgehen...

Ich wünsche dir ganz viel Freude bei deiner Arbeit
mit diesem IQ-Trainingsbuch sowie ein gutes und
erfreuliches Testergebnis!


